
Eine Ermunterung wird zur Ordnungswidrigkeit 

Zu Beginn der Coronapandemie hat die SPD Sindorf mit dem Plakat 

 
„Bleiben Sie Gesund“ die Sindorfer Bürgerinnen und Bürger aufmuntern wollen in der folgenden Zeit 

nicht den Mut zu verlieren. Auch sollte die Aufforderung dazu beitragen, dass die angesprochenen 

sich an die ergangenen Auflagen halten. 

Ja, es ist richtig, dass nicht jeder und alles ohne Genehmigung plakatieren darf.  

Hier hat sich die SPD Sindorf nicht dem Buchstaben des Gesetzes entsprechend verhalten. 

Wir hatten eine Reaktion der Verwaltung erwartet. Diese kam auch umgehend. Wir wurden 

aufgefordert die Plakate zu entfernen, was wir auch prompt erledigten. 

Mit der Aufforderung die Plakate zu entfernen wurden wir um eine Stellungnahme gebeten. 

Nun erreicht uns ein Busgeldbescheid. 

Unsere Stellungnahme 

Sehr geehrte …… 

Über alle Grenzen hinweg wird mit Hinweis auf die Corona Pandemie Solidarität  

angemahnt. Gruppen Vereine und Institutionen fordern öffentlich und in ihrem Namen zur Solidarität 

auf oder bringen ihre Wünsche nach Gesundheit zum Ausdruck.  

Als Teil der Gesellschaft sieht sich auch die SPD Sindorf. Auch sie ist in Sorge um das Wohlbefinden der 

Bevölkerung. 

Ein aufmunterndes Wort ist aus unserer Sicht daher angemessen. Dieses Motiv ist und war der Anlass 

für die Plakate. 

Da mit unseren Plakaten keinerlei kommerzielle Ziele verfolgt werden ist der Hinweis auf die Fa. xxx 

unverständlich 

Die Plakate wurden inzwischen entfernt. 

Mit freundlichem Gruß 

 

Ebenso finden Sie den Busgeldbescheid in Höhe von € 173,45 zum Nachlesen. 

Wir veröffentlichen diesen Vorgang damit Sie, geneigte Leserinnen und Leser, sich ein objektives Bild 

machen können. 

Das angesetzte Bußgeld wird natürlich überwiesen. Wir sind ja gesetzestreue Bürgerinnen und 

Bürger! 
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